
TEILNAHME UND ANMELDUNG

Alle Interessierten an der 
zentralen Veranstaltung des 
Tag gegen Lärm 2024
sind eingeladen, im Online-Format am 
Dienstag, den 23. April 2024 
ab 11:00 Uhr teilzunehmen.

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Link zum Zugang:
(ab etwa 10:45 Uhr aktiv):
https://meet.goto.com/208651901

Anmerkungen:
-  Bei einigen Browsern muss man bei der erstma-

ligen Nutzung von GoToMeeting eine App herun-
terladen, die dann ein separates Fenster öffnet.

-  Sollte die Anmeldung nicht funktionieren, pro-
bieren Sie bitte einen anderen Browser aus.

-  Außer dem Namen werden keine weiteren Daten 
abgefragt.

-  Die Verwendung eines Laptops mit Kamera und 
Mikrofon wird empfohlen.

-  Bitte aktivieren Sie Ihre Kamera und Ihr Mikro-
fon nur dann, wenn Sie sich mit einem Wortbei-
trag an alle wenden möchten.

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und Datenschutzbestimmungen für Veranstal- 
tungen der DEGA (siehe DEGA-Webseite).

TEILNAHME UND ANMELDUNG

KONTAKT

Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V.
Alte Jakobstraße 88
10179 Berlin
Tel.: 030 / 340 60 38 02
Fax: 030 / 340 60 38 10
E-Mail: ebaumer@dega-akustik.de
Internetseiten: www.tag-gegen-laerm.de;
www.dega-akustik.de; www.ald-laerm.de

Bitte verwenden Sie zur Anmeldung 
das Online-Formular:                                                                                                                                  
www.dega-akustik.de/anmeldung-zu-veran-
staltungen/

(alternativ - schriftliche Anmeldung) 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur 
Veranstaltung „Laut war gestern - Stra-
ßenverkehrskonzepte heute“ 
am 15. Juni 2018 in Berlin an:

____________________________________
Titel, Vorname, Name

____________________________________
Firma, Abteilung

____________________________________
Straße, Hausnummer

____________________________________
PLZ, Ort

____________________________________
E-Mail

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei, aber nur mit vorheriger Anmeldung 
möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
gilt die Reihenfolge der Anmeldungen. Bitte 
melden Sie sich daher möglichst frühzeitig an. 
Anmeldeschluss ist der 06.06.2018.
Die allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
Datenschutzbestimmungen für Veranstal- 
tungen der DEGA (siehe DEGA-Webseite) 
erkenne ich an. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Anmel-
debestätigung per E-Mail.

____________________________________
Datum, Unterschrift

zurück an die DEGA-Geschäftsstelle
Fax Nr.: 030 / 340 60 38 10
Bildquellen:
Titelseite: scusi / fotolia.com; Innenseite: Großstadtbild: Sean Pavo-
ne / Alamy Stock Photo; Hand: Piman Khrutmuang / Dreamstime.com

DEGA
FA LÄRM

Stadt für morgen
Zentrale Veranstaltung des 

Tag gegen Lärm

23.04.2024 – online



PROGRAMM

Moderation:  Brigitte Schulte-Fortkamp und
  André Fiebig
  TGL-Aktionsleitung

11:00	 Eröffnung	und	Grußwort
 Brigitte Schulte-Fortkamp, André Fiebig
 TGL-Aktionsleitung
 Sabine Langer
 DEGA-Präsidentin
11:10 Die Stadt für morgen – ruhig und grün? 
 Matthias Hintzsche    
 Umweltbundesamt, Dessau-Roßlau
11:30 Energiewende ohne Lärmbelastung  
 Christian Beckert
 Arbeitsring Lärm der DEGA, Magdeburg
11:50	 Mit	offenen	Ohren	öffentliche	Frei-	 	
 räume erholsam gestalten 
 Beat Hohmann
 Cercle Bruit Schweiz
12:10 Gesunde Städte – was haben Lärm   
 und Klimawandel damit zu tun?“ 
 Claudia Hornberg
 Sachverständigenrat für Umweltfragen,   
 Bielefeld
12:30 Diskussion

12:45 Pause 

13:15 Städte im Umbau: Synergien von   
 Klimaanpassung, Verkehrswende   
 und Lärmminderung 
 Martin Rumberg
 Rheinland-Pfälzische Technische Universi-  
 tät Kaiserslautern Landau
13:35 Mobilität oder Verkehr: Wo liegen   
 die Ursachen städtischer Lärmbelas-  
 tungen und wie können wir sie   
 verändern?      
 Alexander Rammert    
 Strategische Mobilitätsplanung Rammert  
 & Hausigke GbR, Berlin
13:55 Diskussion       
 Strategien zur Förderung synergetischer  
 Verfahren   

14:30 Ende der Veranstaltung

12:50 Autofreies/autoarmes Wohnen am  
 konkreten Beispiel Erlenmatt Ost/ 
 Basel     
 Urs Buomberger    
 Stiftung Habitat, Basel (CH)

13:20 Elektromobilität erfolgreich im  
 ländlichen Raum - Projekt E-Wald 
 Michael Vogl    
 Technische Hochschule Deggendorf

13:50 Straßenlärmsanierung in Zürich:  
 Die Rolle des ÖPNV    
 Erich Willi    
 Stadt Zürich, Tiefbauamt (CH)

14:50 Frühzeitige Information und   
 Beteiligung in der Verkehrs-  
 planung. Wie lassen sich gute  
 Lösungen im Dialog mit der   
	 Öffentlichkeit	diskutieren?
 Margit Bonacker    
 konsalt – Gesellschaft für Stadt- und  
 Regionalanalysen und Projektentwick- 
 lung mbH, Hamburg 

15:20 Erfahrungen aus der Praxis
 Mathias Adelhoefer   
 Bündnis 90/Die Grünen Reinickendorf,  
 Berlin, Berlin

15:50 Abschlussdiskussion

14:20	 Kaffeepause

16:15 Ende der Veranstaltung

VORTRÄGESTADT FÜR MORGEN

Die zentrale Veranstaltung der DEGA „Stadt 
für morgen“ in Kooperation mit dem Umwelt-
bundesamt zum Tag gegen Lärm 2024 wird als 
Online-Veranstaltung durchgeführt.
Die Planung und Gestaltung von Städten zielen 
darauf ab, Veränderungen umzusetzen, die den 
Bedürfnissen und Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger entsprechen. Ein zentraler Schwer-
punkt liegt dabei auf der Integration erneuer-
barer Energien und umweltfreundlicher Tech-
nologien. Gleichzeitig ist es wichtig, den Schutz 
vor Lärm zu gewährleisten und Maßnahmen zur 
Lärmminderung gemäß dem neuesten Stand der 
Technik zu implementieren.
Die  Berücksichtigung von Lärmschutz und 
Klimaschutz eröffnet die Möglichkeit, potenzielle 
Synergieeffekte zu nutzen und die Effektivität 
der Maßnahmen bezogen auf die Erhöhung der 
Lebensqualität zu steigern.
Die Vorträge zum Thema „Stadt für morgen“ 
behandeln die damit verbundenen Anforderun-
gen an Immissionsschutz und Energiewende, 
Gesundheit und Klimawandel, die Gestaltung 
öffentlicher Freiräume sowie Mobilität und 
Verkehr. In der abschließenden gemeinsamen 
Diskussion stehen die Strategien zur Förderung 
synergetischer Verfahren im Mittelpunkt.
Alle Interessierten, Fachleute aus der Verwal-
tung und aus Ingenieurbüros sowie Vertreterin-
nen und Vertreter der Verbände und der Politik 
sind herzlich eingeladen, an der Veranstaltung 
teilzunehmen.

Die Veranstaltung wird gefördert durch:
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